
Liebe Geschwister und Freunde,      16.1.2026
der  Wochenspruch  der  neuen  Woche  lautet:  Von  seiner
Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade.

        Johannes 1,16
Am Samstag,  dem 17.  Januar  2026 findet um 19 Uhr im
Gemeindezentrum  die  Vorstellung  des  Jahresberichtes
2025 statt. Im Anhang ist der Entwurf zu sehen. Wenn es
eine ausgedruckte Version sein soll, melde man sich bitte.
Bei  Veränderungswünschen zum Bericht  bitte  ich  darum,
diese zuerst mit denen abzuklären, die für den jeweiligen
Abschnitt verantwortlich sind (- was ich ggf. gern vermitteln
kann).  Rückmeldungen  bitte  bis  zum  24.  Januar.  Danach
stelle  ich  dann  eine  datenschutzkonforme  Version  auf
unsere  Webseite  in  die  Digitale  Kirche.  Die  vollständige
Fassung wird nur direkt und persönlich weitergegeben.
Am  Sonntag,  dem  18.  Januar  2026  ist  um  10  Uhr  eine
Predigtversammlung in  der  Kurklinik.  Ein
Gottesdienstablauf  mit  Predigt-Konzept  findet  sich  in
unserer Digitalen Kirche.
Die  Kollekten beider  Versammlungen  ist  für  die  eigene
Gemeinde bestimmt.
Am Dienstag ist immernoch keine Chorprobe. Ursprünglich
war angedacht, an den Dienstagen und Donnerstagen der
jetzigen  und  der  nun  folgenden  Woche  ökumenische
Bibelwochen-Abende anzusetzen, wie es in den Vorjahren
üblich  war.  Aufgrund  der  Personalsituation  in  der
katholischen  Kirche  und  der  evangelischen  Landeskirche

(Kur und Vakanz) hat die Ev. Erwachsenenbildung, die die
Bibelwoche in Bad Boll immer organisiert hat, beschlossen,
in  diesem  Jahr  nur  einen  Vortrag an  einem  Abend
durchzuführen.  Dieser  findet  nun  am  Dienstag,  dem  20.
Januar um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus Heckenweg 13
statt.  Diese  ökumenische  Veranstaltung  hat  den  Titel:
„Woher kommt unser Glaubensbekenntnis?“ Weiter heißt
es  dazu:  Jahrzehntelange  heftige  Auseinandersetzungen
verbergen  sich  hinter  den  Worten  unseres
Glaubensbekenntnisses. In der Stiftsbibliothek in St. Gallen
gibt  es  vier  große  Deckenfresken,  in  denen  der  Künstler
versucht  hat,  die  komplizierten  theologischen
Auseinandersetzungen in jeweils einem Bild zu fokussieren:
die Konzile von Nicäa (325), Konstantinopel (381), Ephesus
(431) und Chalzedon (451). Dekan i.R. Immanuel Nau hält
also  einen  anschaulichen  und  auch  für  Nichttheologen
verständlichen Vortrag.
Am  darauf  folgenden  Bibel-Sonntag,  am  25.  Januar um
10.30 Uhr in  der  katholischen Kirche ist  Fortsetzung und
Abschluß dazu. Dazu mehr im nächsten Rundbrief.
Am Mittwoch, dem 21. Januar 2026 findet um 18.30 Uhr
das Ökumenische Friedensgebet in der Ev. Stiftskirche statt.
Die erste  Bläserprobe im neuen Jahr wird dann um 19.30
Uhr in unserem Gemeindezentrum sein.
Zur Info und für die Fürbitte sei erwähnt, dass am Freitag
und Samstag der HMH-Vorstand in Bad Boll tagt.
Herzlich grüßt, Ihr/Euer Br. Albrecht Stammler


